Amts ⸗ Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 12. Marienwerder, den 22. März 1871. 
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Inhalt des Bundes ⸗Geſetz⸗Blattes des ſchlußbahn von dem Bahnhofe Ehrang der Call⸗ 
Deutſchen Bundes. Trierer Eiſenbahn nach dem Hüttenwerke Quint, 

Das 6., 7., 8. und 9. Stück des Bundes⸗Geſetz⸗ vom 6. Februar 1871. 
Blattes pro 1871 enthält unter: Nr. 7787. das Privilegium wegen Ausgabe auf den 


Nr. 612. den Allerböchſten Erlaß vom 27. Januar Inhaber lautender Kreis⸗ Obligationen des Kreiſes 
1871, betreffend die Erhöhung des auf Grund des Cötzen im Betrage von 25,000 Thalern, IV. Emiſ⸗ 

Geſetzes vom 21. Juli 1870 durch eine Anleihe zu ſion, vom 13. Februar 1871. 
beſchaffenden Betrages von 80 auf 105 Millionen Nr. 7788. das Reglement für die öffentlich anzuftel- 

haler. lenden Feldmeſſer, vom 2. März 1871. 

Nr. 613. den Allerhöchſten Erlaß vom 29. Januar Nr. 7789. das Privilegium wegen Ausgabe auf den 
1871, betreffend die Ausgabe verzinslicher Schatz Inhaber lautender Obligationen der Stadt Iſerlohn 
anweiſungen im Betrage von 2,020,900 Thalern. im Betrage von 350,000 Thalern, vom 28. Januar 

Nr. 614. die Verordnung, betreffend die Ausführung 1871. 
des Geſetzes vom 1. Juni 1870 über die Abgaben Nr. 7790. den Allerhöchſten Erlaß vom 1. Februar 
von der, Flößerei, vom 19. Februar 1871. 1871, betreffend die Verleihung der fiskaliſchen 

Nr. 675, bie Bekanntmachung, betreffend die Ernen⸗ Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer 
nung der Bevollmächtigten zum Bundesrathe, vom Chauſſee im Fürſtenthumer Kreiſe, Regierungsbezirk 
20. Februar 1871. Cöslin, und im Schlochauer Kreiſe, Regierungsbezirk 

Nr. 616. die Bekanntmachung der Nachträge zum Marienwerder, von Brückenkrug an der Cöslin⸗ 
Wahlreglement vom 28. Mai 1870 (Bundesgeſetzbl. Bublitzer Straße über Gerfin, Hohenborn, Drawehn 

S. 275), vom 27. Februar 1871. und Groß⸗Carzenburg nach Baldenburg. 

Nr. 617. die Verordnung, betreffend die anderweite Nr. 7791. den Allerhöchſten Erlaß vom 13. Februar 
Beſtimmung des Tages für die Einberuſung des 1871, betreffend den Tarif, nach welchem die Hafen⸗ 
Reichstages, vom 26. Februar 1871. abgaben ae Regierungsbezirk Schleswig, 

Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. J 1 eibetenan 71 an gerechnet, bis auf Weiteres 
Das 4, 5. und 6. Stück der Geſetz⸗ Sammlung Nr. 7792. das Privilegium wegen Emiſſion von 400,000 
pro 1871 enthält unter: Thalern Prioritäts⸗ Obligationen der Nordhauſen⸗ 

Nr. 7782. das Geſetz, betreffend den Umlauf der auf Erfurter Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, vom 20. Februar 
Grund des Geſetzes vom 23. Dezember 1867 aus⸗ 1871. 
gegebenen Darlehnskaſſenſcheine, vom 1. Februar 1) Auf Ihren Bericht vom 14. Februar d. J. 

MSN, genehmige Ich, daß die Verordnung vom 16. Juni 

Nr. 7783, das Geſetz, betreffend die landschaftlichen 1838, betreffend die Communicationsabgaben, auf die⸗ 
Brandkaſſen in der Provinz Haanover, vom 6. jenigen Straßen ausgedehnt werde, welche in dem 
Februar 1871 hierbei zurüdiolgenden ſechſten Nachtrage zu dem be⸗ 

Nr. 1784, den Allerhöchſten Erlaß vom 19. Oktober treffenden Verzeichniſſe aufgeführt find und überlaſſe 
1870, betreffend die Verleihung der ſiskaliſchen Vor⸗ Ihnen, dies durch die Amtsblätter zur öffentlichen 
rechte für den Bau und die Unterhaltung mehrerer Kenntniß zu bringen. 


Kreis Chauſſeen im Kreiſe Marienburg, Regierungs⸗ Hauptquartier Verſailles, den 20. Februar 1871. 
at Danzig. (gez.) Wilhelm. 
r. 7785. das Privilegium wegen Ausfertigung auf (983.) Graf v. Itzenplitz. Camphauſen. 
Ma Inhaber lautender Kreis⸗Obligatisnen des An den Minister für Handel, Gewerbe und öffent⸗ 
Tuanienburger Kreiſes im Betrage von 400,000 liche Arbeiten und den Finanz⸗Miniſter. 
Ar. 788 vom 19. October 1870, Sechſter Nachtra 


die Bekanntmachung, betreffend die der zu dem Verzeichniſſe derjenigen Straßen, auf welche 
lige gg Eiſenbahngeſellſchaft ertheilte laudesherr⸗die Verordnung vom 16. a 1838 wegen 15 
zeſſton zum Bau und Betriebe einer An⸗ Communicationsabgaben Anwendung findet. 


Ausgegeben in Marienwerder den 23. März 1871. 
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4. Von Gollnow über Wollin, Oſtwine bis an den 
Swineſtrom, 

4g. von Carthaus über Sierakowitz, an Damerkow 
vorbei, über Lupow bis zur Stolp⸗Danziger Straße 
bei Neu⸗Damerow, 

16b. von Lyck über Brofifen bis zur polniſchen Grenze, 

166. von Marggrabowa über Gr. Czymochen bis zur 
polniſchen Grenze, 


240. von Gorzyn über Birnbaum und Zirke nach 
Wronke, 
24d. von der Frauſtadter Kreisgrenze über Wollſtein, 


Bentſchen, Dürrlettel, Meeris und Schwerin 
nach Landsberg, 
24e. von Meſeritz über Paradies nach Schwiebus, 


24, von Pinne über Neuſtadt, Tirſchtiegel, Brätz, bis 


zur Bezirksgrenze auf Schwiebus, 

24g. von Rogaſen über Obornik bis zur Kreisgrenze 
auf Samter, 

24h. von Poſen nach Obornik, 
241. von Wreſchen über Miloslaw bis zur Neuſtadt⸗ 
Schrodder Straße bei Murzynowo borowe, 
30k. von Kosmin über Dobrzyce und Pleſchen bis 
zur polniſchen Grenze bei Boguslaw, 

301. von dem Bahnhofe Czempin über Schrimm, 
ions, Neuſtadt bis zur Kreisgrenze auf Zerkow, 

30m. von Pleſchen über Marszew, Czermin, Pieruszyce, 
Grab, Robakow bis zur polniſchen Grenze, 

30n. von Kozmin über Potarzyce, Noskow, Parzenczew, 
Zaleſie, Panienka, Skoraczew und Chromiec nach 
Kions, 

300. von Schildberg über Kempen bis zur Bezirks⸗ 
grenze bei Koſtau, 

30p. von Dolzig über Goſtyn und Kröben nach Sarne, 

309. von Schrimm über Santomysl nach Schroda, 

31d. von Trachenberg über Militſch, Sulmierczyce 

1 und Adelnau nach Oſtrowo 
32b. 


Nachmittags gegen Ablieferung der Coupons in Empfang 
genommen werden. 

Von den Negierungs⸗Hauptkaſſen, den Bezirks⸗ 
Hauptkaſſen der Provinz Hannover und der Kreiskaſſe 
in Frankfurt a. M. werden dieſe Coupons ebenfalls 
vom 20. d. M. ab, mit Ausnahme der oben bezeich⸗ 
neten Tage, elngelöſt werden. 

Die Coupons müſſen nach den einzelnen Schulden⸗ 
gattungen und Appoints geordnet und es muß ihnen 
ein, die Stückzahl und den Betrag der verſchie⸗ 
denen Appoints enthaltendes, aufgerechnetes, unter⸗ 
ſchriebenes und mit Wohnungsangabe verſehenes 
Verzeichniß beigefügt ſein. 

Berlin, den 11. März 1871. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
von Wedell, Löwe. Meinecke. Eck, 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
| Provinzial : Behörden. 


| 3) Polizei⸗Verordnung, 
betreffend die während des Baues der Eiſenbahnbrücke 
bei Thorn die Brückenbauſtelle ſtromabwärts paſſtrenden 
Schiffs⸗Fahrzeuge und Holzflöße. 

Auf Grund des § 11 des Geſetzes vom 11. März 
1850 wird für das Schifffahrttreibende Publikum 
hiermit Folgendes verordnet. 
| § 1. In Folge des Baues der Eiſenbahnbrücke 
über die Weichſel bei Thorn miüfjen ſämmtliche, die 
Brückenbauſtelle ſtromab paſſirenden Fahrzeuge und 
Flöße vom 15. April 1871 ab bis auf Weiteres in 
der Nähe der Dörfer Trepoſch und Rudack ca. 500 
Ruthen oberhalb der Brücken⸗Bauſtelle und zwar an 
der am linken Ufer der Weichſel mit einer Bake und 
preußiſchen Fahne bezeichneten Stelle halten und 
dürfen ihre Fahrt unter keinen Umſtänden eher fort⸗ 
ſetzen, als bis dieſelben durch den daſelbſt ſtationirten 
Strom⸗Polizeibeamten die Erlaubniß hiezu erhalten. 
Die Fahrt von dieſer Stelle ab bis unterhalb der 


von Stenszewo über Grätz, Rackwitz, Wollſtein 
und Unruhſtadt nach Züllichau, 

32e. 

32d. 


158d. Broel⸗Straße. 


broel, 
160b. Zeith⸗Straße. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 


von Liſſa über Storchneſt und Kriewen nach Brückenbauſtelle erfolgt, um Beſchädigungen der zum 
Jerka zum Anſchluß an die Koſten⸗Dolziger Straße, Bau ber Brücke benutzten Rüſtungen und Conſtructions⸗ 
von Kempen über Podzamcze bis zur polniſchen theile zu vermeiden, lediglich nach ſpecieller Beſtim⸗ 
Grenze, mung dieſes Beamten und unter Anwendung der von 
Von Warth über Allner durch demſelben anzusrbnenden Vorſichts⸗Maßregeln je nach 
das Broel⸗Thal, über Ruppichteroth nach Wald⸗ Bedürfniß mittelſt Bugſirens durch das Seitens der 
Eiſenbahn⸗Verwaltung auf der Brücken⸗Bauſtelle zu 
Von Siegburg über Hochhauſen, ſtationtrende Dampſſchiff. 
Den Anordnungen des Polizei » Beamten und 
feiner Gehilfen, ſowie des das Bugfir⸗Dampfſchiff füh⸗ 
renden Kapitains iſt unweigerlich Folge zu leiſten. 
Die Fahrt durch die Brückenbauſtelle findet nur 
bei Tage zwiſchen Sonnenauf⸗ und Untergang ſtatt. 
§ 2. Zuwiderhandlungen hiergegen werden ab⸗ 


Zeith, Much und Drabenderhöhe nach Hardt, 
an der Cöln⸗Olper Straße. 


{ 


@eutral: Bebörden. 
2) Die am 1, April d. J. fälligen Zinfen der 


Preußiſchen Anleihen und der Anleihe des Norddeut⸗geſehen von dem Erſatz des etwa verurſachten Schadens 
ſchen Bundes vom Jahre 1870 können bei der Staats⸗ mit einer Geldbuße bis 10 Thlr. beſtraft, inſoweit die⸗ 
ſchulden⸗Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94, ſelben nicht nach den allgemeinen ſtrafrechtlichen Beſtim⸗ 
unten links, ſchon am 20. d. M. alltäglich, mit Aus: mungen mit härteren Strafen zu ahnden find. 


nahme der Sonn⸗ und Feſttage und der Kaſſen⸗ 
Nevifionstage von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr 


Marienwerder, den 13. März 1871. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


u 


Die zur Erlangung der Steuervergütung in 
ein Ruſſiſcher Unterthan auf ſeine ausländiſche Ehefrau allen Fällen erforderliche Beſcheinigung wird in der 
Regel auf dem die Sendung bis zum Beſtimmungsort 
begleitenden Exporiſchein zu ertheilen ſein. Im 


zu geſtatten. Indem wir 5 e in Gemäßheit 


der Einnehmereien der indirecten Steuern im General⸗ 
Gouvernement Elſaß. 

1. Departement Niederrhein. 
Kreis Wan Weh g. Lauterburg, Sulz, Weißen⸗ 
— urg, Wörth. 

„Vorſtehende Anordnung bringen wir hierdurch Kreis Hagenau. Biſchweiler, Hagenau, Reichshofen. 
zur öffentlichen Kenntniß. Kreis Zabern. Buchsweiler, Buckenheim (Saaru⸗ 
Marienwerder, den 13. März 1871. mon), Pfaffenhofen, Zabern. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. Landkreis Straßburg. Brumath, Ittenheim, 

ben 7h Nach Mittheilung des Herrn Bundeskanzlers Hochfelden, Schiltigheim. 
ER a ſich ſämmtliche Bundesregierungen damit einver-|Stadtlreis Straßburg. Straßburg (Of), Straß⸗ 
55 H en erklärt, daß fortan die Abfertigung von Brannt⸗ burg (Weſt). 
Auſe nach dem Elſaß und Deutſch Lothringen mit dem Kreis Molsheim. Mutzig, Schirmeck, Waſſelnheim. 
5 dn ar Stenervergütung inſoweit fattfinden Kreis Erftein. Benfeld, Illkirch, Oberehnheim. 

rfe, als der Eingang am Beſtimmungsorte Kreis Schlettſtadt. Barr, Muttersholz, Schlett⸗ 
und die Erhebung der dortigen inneren ſtadt, Weiler. 
Steuer von dem in Rede ſtehenden Brannt⸗ 2. Departement Oberrhein. 
wein durch eine dazu beſtimmte Behörde beſcheinigt Kreis Rappoltsweiler. Rappoltsweiler. 
wird. Kreis Colmar. Colmar, Neubreiſach. 

Indem ich Euer Hechwohlgeboren hievon in Kreis Gebweiler. Enſisheim, Ruffach. 

venntniß ſetze, mache ich auf die folgenden in Betreff 3. Departement Deutſch Lothringen. 
mrartiger Abfertigungen zu beobachtenden Punkte auf⸗Arrondiſſement Chäteau-Salins, Albesdorf, 

erkſam: N Chateau⸗Salins, Delme, Dieuze, Wie. 
Arrondiſſement Saarburg. Cirey, Finſtingen 
(Fenetrange), Hemmingen, Lorquin, Pfalzburg, 
Saarburg. 


6) Im directen Preußiſch⸗Polniſchen Güter⸗ 
Verkehre werden „gereinigte Pferdehaare (ausſchließlich 
Mähnenhaare und Roßſchweife)“ vom 10. März c. ab 
zur ermäßigten Klaſſe II. A. befördert. 

Bromberg, den 10. März 1871. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Perſonal⸗ Chronik. 


7) Der Förſter Spalding iſt vom 1. April 
d. J. ab von Rudnik auf die Förſterſtelle zu Woczi⸗ 
wodda II. in der Oberförſterei gleichen Namens verſetzt 
worden. 

Der Förſter Lindemann zu Puſta⸗Dombrowken 
in der Oberforſterei Gollub iſt nach Werder in der 
Oberförſterei Rehhof und der Förſter Herrmann von 
eh nach Puſter⸗Dombrowken vom 1. April c. ab 
verſetzt. | 
Dem Forſtaufſeher Schwabſch ift unter Ernen⸗ 
nung zum Königlichen Förſter die durch den Tod des 
Förſters Stenger erledigte Förſterſtelle zu Junkerbrück 
in der Oberförſterei Eiſenbrück definitiv übertragen. 

Der Forflauffeher Tonn in der Oberförſterei 
Hagen ift zum Königlichen Förſter ernannt und ihm 
die durch die Verſetzung des Förſters Spalding 
erledigte Förſterſtelle zu Rudnick in der Oberförſterei 
Jammi vom 1. April c. ab übertragen. 

Dem Forſtauſſeher Schulz in der Oberförfterei 
Wilhelmsberg it unter Ernennung zum Königlichen 
Förſter die bisherige Waldwärter⸗ jetzige Förſterſtelle 
zu Reihergrund in der Oberförſterei Schwiedt vom 
1. April c. ab definitiv übertragen. 

Der Forſtaufſeher Herrmann in der Ober: 
förſterei Czersk iſt zum Königlichen Förſter ernannt 
und ihm die neu errichtete Förfterftelle zu Hammer II. 
in der Oberförſterei Hagen vom 1. April c. ab defini iv 
verliehen. | 
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Dem bisherigen Forſtaufſeher Clauſius in der 
Oberförſterei Lonkorsz iſt unter Ernennung zum Förſter 
die neu errichtete Förſterſtelle zu Althütte in der Ober⸗ 
förſterei Bülowsheide vom 1. April c. ab übertragen 
worden. 

Dem Forſtaufſeher Bartſch in der Oberförſterei 
Schloppe iſt unter Ernennung zum Königlichen Förſter 
die neu gegründete Förſterſtelle zu Sobbin in der 
Nen Oſche vom 1. April c. ab definitiv ver⸗ 
iehen. 

Die Poſtexpedienten⸗Anwärter Dauß in Thorn, 
Dehring in Mewe und Kretſchmer in Marien⸗ 
werder find ols Poſt⸗Expedienten beftätigt. 

Der Rechnungsführer Jueterbock aus Marien⸗ 
werder iſt als Poſt⸗Expediteur beſtätigt und mit der 
Verwaltung der Poſt⸗ Expedition in Unislaw betraut. 

Als Boten und Exekutoren ſind angeſtellt worden: 
1. Der Hilfsbote Wieczorreck bei dem Kreisgericht 
in Dt Crone; 


2. der Hilfsbote Seidler bei dem Kreisgericht in 


Graudenz. 
Als Schiedsmänner ſind gewählt reſp. wieder⸗ 
gewählt und beſtätigt worden: 2 
1. Der Kaufmann Otto Fritz zu Chriſtburg für den 
Stadtbezirk Chriſtburg; 
2. der Beſitzer Eduard Schoen zu Damerau für 
das Kirchſpiel Oſtrometzko, Kreiſes Culm. 


Erledigte Schulſtelle. 


8) Die Schullehrerſtelle zu Kronfelde bei War⸗ 
lubien wird zum 1. Juni c. erledigt. Lehrer evange⸗ 
liſcher Confeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
wollen, haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe 
bei dem Königl. Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Superinten⸗ 
denten Kowalk zu Schwetz zu melden. Kenntniß der 
polniſchen Sprache iſt wünſchenswerth. 


rr — 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 12.) 


ARedigirt im Duveau der Keniglichen Regierung. 


Druck der Kan ter'ſchen Hofbuchdrucker⸗⸗ 


